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ForStaB (Fortgeschriebener Standardisierter Bericht)  –
Sachstand und Nutzung

BAKinso-Jahrestagung - Köln, 25. November 2024

Nicole Langer, Ri.inAG, AG Aachen
Winfried Bausch, JR, AG Aachen

Nicole Langer, Ri.inAG, Amtsgericht Aachen
Winfried Bausch, Rechtspfleger, Amtsgericht Aachen

2

Das Berichtswesen 

und

(§ 21 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1), § 58 InsO. 

1
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Nicole Langer, Ri.inAG, Amtsgericht Aachen
Winfried Bausch, Rechtspfleger, Amtsgericht Aachen

3

(§ 21 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1,) § 58 Abs. 1 Satz 1 und 2 InsO:

Der (vorläufige) Insolvenzverwalter steht unter der Aufsicht des 
Insolvenzgerichts.

Das Gericht kann jederzeit einzelne Auskünfte oder Bericht über den 
Sachstand und die Geschäftsführung verlangen.

(§ 21 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1), § 66 InsO:

Der (vorläufige) Insolvenzverwalter hat bei der Beendigung seines 
Amtes einer Gläubigerversammlung Rechnung zu legen.

Nicole Langer, Ri.inAG, Amtsgericht Aachen
Winfried Bausch, Rechtspfleger, Amtsgericht Aachen

4

Der vollständige 
und aussagekräftige Bericht ist 

die Grundlage der Aufsicht.

3
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Nicole Langer, Ri.inAG, Amtsgericht Aachen
Winfried Bausch, Rechtspfleger, Amtsgericht Aachen

5

Der SV/vorl. IV begutachtet

zur Eröffnung 

die vorgefundenen 
Vermögensgegenstände 
(Eröffnungsgrund und 
Massekostendeckung?)

und berichtet nach der Eröffnung

über deren Verwertung.

Eröffnungsentscheidung

Nicole Langer, Ri.inAG, Amtsgericht Aachen
Winfried Bausch, Rechtspfleger, Amtsgericht Aachen

6

Zahlungsunfähigkeit ? Überschuldung?

Ermittlung 

Vollständige Ermittlung 
und Erfassung der 
Vermögenswerte

Aufstellen einer 
Liquiditätsbilanz zur 
Gegenüberstellung der 
verfügbaren (Aktiva I) 
und kurzfristig verfügbar 
werdenden (Aktiva II) 
liquiden Mittel und der 
fälligen und 
eingeforderten 
Verbindlichkeiten zum 
Stichtag

Aufstellen einer 
Überschuldungsbilanz
bei negativer 
Fortbestehensprognose

Eröff-
nungs-
grund

+

Masse-
kosten-
Deckung

5
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EÖ-gutachten
mit 
Status

Eröffnung Schlusstermin
Berichts –und 
Prüfungstermin

Bericht zur 1. GV 
mit Vermögens-
übersicht, § 153 InsO 
und 1. Fortge-
schriebener
Vermögensübersicht 

Halbjahresberichte 
mit 2., 3., 4. u.s.w. 
Fortgeschriebenen 
Vermögens-
übersichten alle 6 
Monate

Schlussbericht 
mit letzter 
Fortge-
schriebener
Vermögens-
übersicht

Pkw

7

Nicole Langer, Ri.inAG, Amtsgericht Aachen
Winfried Bausch, Rechtspfleger, Amtsgericht Aachen

 Sind die Vermögensgegenstände vollständig 
erfasst? Hat der Verwalter etwas vergessen?

 Wie ist der Stand der Verwertung?

Unterschiedliche Aufbauten erschweren die
Vollständigkeitsprüfung

„Die Verwertung dauert an“. 

Ausschweifender Bericht über „Erfolge“, während
nicht abgearbeitete Themen nicht wieder aufgegriffen
oder ungeprüft mit altem Bearbeitungsstand
weitergeführt werden.

8

7

8



25.11.2024

5

Nicole Langer, Ri.inAG, Amtsgericht Aachen
Winfried Bausch, Rechtspfleger, Amtsgericht Aachen

Folge:
Stand der Verwertung kann sich bestenfalls nur 
dadurch erschließen, dass man die letzten 
Zwischenberichte zurückverfolgt oder den 
Schlussbericht abwartet.

Wie sollte es sein:
Aus dem Bericht zur Gläubigerversammlung und  den 
Zwischenberichten bis zur Schlussrechnungslegung  
erfährt man detailliert und zusammenhängend den 
Ablauf und Stand der Verwertung.
Schon aus unserer Übersicht soll erkennbar werden, 
wie der Stand der Verwertung ist. Der Text im 
Zwischenbericht dient der weiteren Erläuterung.

9

Nicole Langer, Ri.inAG, Amtsgericht Aachen
Winfried Bausch, Rechtspfleger, Amtsgericht Aachen 10

Prüfungsfelder bei der Schlussrechnungsprüfung

Formale Prüfung Materielle Prüfung 
(Inhaltliche Richtigkeit)

Belegkontrolle Verwertungskontrolle

Vollständige Verwertung
aller Wirtschaftsgüter

Aus Heyrath/Ebeling/Reck: Schlussrechnungsprüfung in Insolvenzverfahren – ZAP-Verlag

9
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Verwertungskontrolle:
 Vollständige Verwertung aller Wirtschaftsgüter

Nicole Langer, Ri.inAG, Amtsgericht Aachen
Winfried Bausch, Rechtspfleger, Amtsgericht Aachen

Ausgangspunkt: Gutachten/Vermögensübersicht gemäß § 153 InsO

Schlussrechnung

11

Prüfung durch 
Gegenüberstellung von 
Werten bei Eröffnung und 
realisierten Werten

Problem: 
neu entdeckte Vermögenswerte; Wertberichtigungen; Sammelposten

Verwertungskontrolle:
 Vollständige Verwertung aller Wirtschaftsgüter

Nicole Langer, Ri.inAG, Amtsgericht Aachen
Winfried Bausch, Rechtspfleger, Amtsgericht Aachen

Ausgangspunkt: Gutachten/Vermögensübersicht gemäß § 153 InsO

Zwischenberichte : werden ergänzt durch fortschreibende Rechnungslegung 
(AG Aachen/GOI  VID)

Schlussrechnung

12

11
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Nicole Langer, Ri.inAG, Amtsgericht Aachen
Winfried Bausch, Rechtspfleger, Amtsgericht Aachen

Der ForStaB

besteht aus

vorangestellter Übersicht der Vermögenswerte

und

nachfolgender textlicher Erläuterung der Übersicht 
unter strikter Beibehaltung der gewählten 
Gliederung.

13

Nicole Langer, Ri.inAG, Amtsgericht Aachen
Winfried Bausch, Rechtspfleger, Amtsgericht Aachen

Die Gliederung 

der Vermögenswerte

folgt grundsätzlich

den Postenbezeichnungen 
des § 266 HGB.

14

13
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Gliederung der Vermögenswerte

Nicole Langer, Ri.inAG, Amtsgericht Aachen
Winfried Bausch, Rechtspfleger, Amtsgericht Aachen

Vermögens - /Überschuldungsstatus Aktiva

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögenswerte

II. Sachanlagen

III. Finanzanlagen

B. Umlaufvermögen

I. Vorräte

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

III. Wertpapiere

IV. Kassenbestand, Bankbestand etc.

C./D./E.

15

Gliederung der Vermögenswerte

Nicole Langer, Ri.inAG, Amtsgericht Aachen
Winfried Bausch, Rechtspfleger, Amtsgericht Aachen

Ausnahme
sind
die 

insolvenzspezifischen Ansprüche.

16

15

16
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Gliederung der Vermögenswerte

Nicole Langer, Ri.inAG, Amtsgericht Aachen
Winfried Bausch, Rechtspfleger, Amtsgericht Aachen

Vermögens - /Überschuldungsstatus Aktiva

C./D./E.                                                    ________________

Gesamt (Aktiva)

F. Insolvenzspezifische Ansprüche

I. Anfechtung

II. Sondermasse gemäß § 92 InsO

III. Sondermasse gemäß § 93 InsO, § 171 II HGB

IV. Pfändbare Bezüge/Beiträge gemäß § 295a InsO

V. Massekostenvorschuss, Zuschüsse Dritter                ________________

Gesamt (Aktiva + Insolvenzspezifische Ansprüche)

17

Gliederung der Vermögenswerte

Nicole Langer, Ri.inAG, Amtsgericht Aachen
Winfried Bausch, Rechtspfleger, Amtsgericht Aachen

Wir 

vereinzeln.

18

17
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Gliederung der Vermögenswerte

Nicole Langer, Ri.inAG, Amtsgericht Aachen
Winfried Bausch, Rechtspfleger, Amtsgericht Aachen

Vermögens - /Überschuldungsstatus Akiva

B. Umlaufvermögen

...

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

2. Forderungen gegen verbundene Unternehmen

3. Ford. gegen Untern., mit denen ein Bet. Verhältnis best.

4. sonstige Vermögensgegenstände

4.1. Bausparguthaben LBS

4.2. Bausparguthaben BHW

4.3. Steuererstattungsansprüche

19

Gliederung der Vermögenswerte

Nicole Langer, Ri.inAG, Amtsgericht Aachen
Winfried Bausch, Rechtspfleger, Amtsgericht Aachen

Vermögens - /Überschuldungsstatus Akiva

B. Umlaufvermögen

...

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

1.1. Altdebitoren

1.2. Debitoren Vorverfahren

20

19

20
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Nicole Langer, Ri.inAG, Amtsgericht Aachen
Winfried Bausch, Rechtspfleger, Amtsgericht Aachen

Bei natürlichen Personen 

unterscheiden wir 

zwischen dem 

Betriebsvermögen

und dem

Privatvermögen.

21

Natürliche Personen

Nicole Langer, Ri.inAG, Amtsgericht Aachen
Winfried Bausch, Rechtspfleger, Amtsgericht Aachen

Vermögens - /Überschuldungsstatus Aktiva

Aktiva (Betriebsvermögen)

… (wie vor)                                                                              __________

Gesamt Betriebsvermögen

Aktiva (Privatvermögen)

A. Sachvermögen

B. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

C. Kasse/Bank

D. Insolvenzspezifische Ansprüche                                     __________

Gesamt Privatvermögen                                                       __________

Gesamt Betriebs – und Privatvermögen

22

21

22



25.11.2024

12

Vermögens - /Überschuldungsstatus (Aktiva)

Aktiva (Privatvermögen)

A. Sachvermögen

I. Grdst., grdsgl. R. u. Baut. einschl. Bauten auf frd. Grst.

II. Hausrat

III. Fuhrpark, Boote

IV. Kunstgegenstände, Sammlungen, Schmuck

B. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

I. Steuererstattungsansprüche

II. Bausparguthaben

III. Rückkaufwerte Versicherungen

IV. Miet - /Pachtansprüche

V. Mietkaution

VI. Erstattungsansprüche

VII. sonstige Forderungen gegen Dritte

VIII. Beteiligungen

IX. Wertpapiere 23

Status Eröffnungsgutachten

Nicole Langer, Ri.inAG, Amtsgericht Aachen
Winfried Bausch, Rechtspfleger, Amtsgericht Aachen

freie MasseFremdrechteWertVermögens –
/Überschuldungsstatus (Aktiva)

24

23

24
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Status Eröffnungsgutachten

Nicole Langer, Ri.inAG, Amtsgericht Aachen
Winfried Bausch, Rechtspfleger, Amtsgericht Aachen

Bei Prüfungsergebnis „Null“ 

keine Zahl in die Übersicht
und 

„Zuklappen“ der Zeile/Spalte Drittrechte
in den nachfolgenden Übersichten.

25

Status Eröffnungsgutachten

Nicole Langer, Ri.inAG, Amtsgericht Aachen
Winfried Bausch, Rechtspfleger, Amtsgericht Aachen

Bei dem Grunde und/oder der Höhe nach

offenem Prüfungsergebnis ist 

ein Erinnerungswert „1 EUR“ anzusetzen. 

26

25

26
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Nicole Langer, Ri.inAG, Amtsgericht Aachen
Winfried Bausch, Rechtspfleger, Amtsgericht Aachen

Dem Eröffnungsgutachten sowie den 
fortgeschriebenen Vermögensübersichten ist 

beizufügen 

eine Summen – und Saldenliste 
(verdichtet und unverdichtet)

und

der aktuelle Anderkontoauszug.

27

Vermögensübersicht § 153 InsO 

Nicole Langer, Ri.inAG, Amtsgericht Aachen
Winfried Bausch, Rechtspfleger, Amtsgericht Aachen

freie MasseFremdrechteWertVermögensübersicht gem.  § 153 
InsO (Aktiva)

A. Anlagevermögen

B. Umlaufvermögen

C./D./E.

F. Insolvenzspezifische Ansprüche

______________________________
G. Kassenbestand vorl. Verwalter 
/Übertrag IE

Gesamt 

28

27

28
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Nicole Langer, RiAG, Amtsgericht Aachen
Winfried Bausch, Rechtspfleger, Amtsgericht Aachen

29

Die Fortgeschriebene Übersicht beinhaltet alle 
Vermögensgegenstände, die

nicht einer Betriebsfortführung unterfallen.

Es ist ein gesonderter Bericht über die Einnahmen –
und Ausgaben der Betriebsfortführung vorzulegen.

Sach-
stand

freie MasseFremdrechteMasseAktiva

erledigt im 
Bericht vom:

noch zu 
erwartender 
Verw.erlös
freie Masse

bisheriger 
Verw.erlös
freie 
Masse

noch 
abzugelten

abgegoltenWert 
Drittrechte 
korrigiert

Wert-
berichtigung
Drittrechte

Drittrechte 
bei IE

Wert 
korrigiert

Wert-
berichtigung

Wert bei IE 
incl. 
Drittrechte

fortgeschriebene 
Vermögensübersicht 
zum Zwischen-
/Bericht vom:                               
Vermögenspositionen in 
Euro

AnlagevermögenA.

SachanlagenII

Andere Anlagen,
Betriebs- u. 
Geschäftsausstattung

3

Erl. Bericht 
vom …

140002600040000+100039000Betriebsausstattung3.1

Erl Bericht 
vom …

063201516815800158001580015800Fuhrpark3.2

UmlaufvermögenB.

Forderungen und 
sonstige
Vermögensggst.

II

Erl. Bericht 
vom …01900019000-100020000

Forderungen aus 
Lieferung und Leistung

1

Insolvenzspezifische 
Ansprüche

F.

1000001000010000Anfechtungen1

2400045632015168158001580084800084800
Summe:

29

Betriebsfortführung

Nicole Langer, Ri.inAG, Amtsgericht Aachen
Winfried Bausch, Rechtspfleger, Amtsgericht Aachen

30

PROBLEM: Fortwährende Änderungen bei den Aktiva

VORGABE:

Änderungen im Anlagevermögen werden immer dargestellt.

Änderungen im Umlaufvermögen: 

 Aufnahme der Vermögenswerte zum  Zeitpunkt der Eröffnung

 Zwischenberichte bis zur Beendigung der Fortführung: Erinnerungswert 

 Zwischenbericht nach Beendigung Fortführung: aktuelle Werte

29

30
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Vorteile ForstaB

Nicole Langer, Ri.inAG, Amtsgericht Aachen
Winfried Bausch, Rechtspfleger, Amtsgericht Aachen

31

 Detaillierte Darstellung des Bearbeitungs- und Verwertungsstandes 
während der Dauer des Insolvenzverfahrens durch die Darstellung  aller 
Bewegungen auf der Aktivseite auch im Bereich der Drittrechte

 Buchungsfehler werden nicht erst bei der Schlussberichtsbearbeitung 
erkannt, sondern durch die Kontrollrechnung in jedem 
Halbjahresbericht. Dadurch wird die langwierige Suche bei den 
Abschlussarbeiten erspart (zB Grundstück wird als Beteiligung gebucht 
oder Einnahme als Ausgabe).

Vorteile ForstaB

Nicole Langer, Ri.inAG, Amtsgericht Aachen
Winfried Bausch, Rechtspfleger, Amtsgericht Aachen

32

Die Schlussrechnung wird erheblich vereinfacht

(Betrügerische) Vermögensverschiebungen zwischen Verfahren werden 
erschwert

Das Verfahren kann besser überwacht werden (z.B. durch die Vereinzelung)

Bedeutung der fortgeschriebenen Übersicht im Planverfahren - leicht zu 
erkennen, welche Vermögenswerte noch realisiert werden können (z.B. 
Anfechtungsansprüche)

Der ForStaB gilt auch für den eigenverwaltenden Schuldner (Vorgabe für das 
Berichtswesen)

31

32



25.11.2024

17

 dhpg is an independent network member of CLA Global. 
See CLAglobal.com/disclaimer.

ForStaB aus der Sicht 
eines Verwalterbüros 

BAKinso-Jahrestagung - Köln, 25.11.2024

Dr. Dirk Wegener, FA InsR
Anja Nadenau LL.M

www.dhpg.de25.11.2024FA InsR Dr. Dirk Wegener, Anja Nadenau LL.M.34

Fortgeschriebene Vermögensübersicht*

 Werte aus der Vermögensübersicht werden in die 1. Spalte der 
ForstaB übernommen.

Vermögensübersicht gem. § 153 InsO* 
 Masse Aktiva 

 Wert bei IE 
incl. 
Drittrechte

 fortgeschriebene Vermögensübersicht zum Bericht 
vom: XXX                               Vermögenspositionen in 
Euro

 

  Anlagevermögen A.
   
  Immaterielle Vermögensgegenstände I.

   
  Sachanlagen II.

  andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 3.
 224,00 Betriebsausstattung 3.1.

  Fuhrpark 3.2.
 12.367,30 VW Caddy, AC-SO 131 3.2.1.
 14.992,50 VW Caddy, AC-SO 7070 3.2.2.

 150,00 Citroen Berlingo, AC-SO 9090 3.2.3.
   
 

 Umlaufvermögen B.

 
 Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände II.

  Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 1.
 45.919,13 Zimmerei und Holzbau ABC 1.1.

 0,00 XY Renovierung und Umbau 1.2.
  sonstige Vermögensgegenstände 4.

 1,00 Anspruch auf Einzahlung der Stammeinlage 4.1.
 0,00 Zinsgutschriften 4.4.

   
  Kassenbest., Bankbestand etc. IV.
  Geschäftskonten 1.

 778,81 Barkasse 2.
 38.446,68 Kassenbestand vorl. Verwalter/Übertrag IE 3.

   
   
  Insolvenzspezifische Ansprüche F.
  

 112.879,42 Gesamt 

 freie Masse in € Drittrechte in € Wert in € Überschuldungsstatus Aktiva 
     

    Anlagevermögen A.
     
    Sachanlagen II.
    andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 3.

 224,00 0,00 224,00 Betriebsausstattung 3.1.
    Fuhrpark 3.2.

 3.087,67 12.367,30 12.367,30
 Volkswagen Caddy, AC-SO 131

 3.2.1
.

 4.525,45 10.467,05 14.992,50
 Volkswagen Caddy, AC-SO 7070

 3.2.2
.

 150,00 0,00 150,00
 Citroen Belingo, AC-SO 9090

 3.2.3
.

    geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 4.
     
    Wertpapiere III
     
    Kassenbest., Bankbestand etc. IV.
    Geschäftskonten 1.

 778,81 0,00 778,81 Barkasse 2.
 38.446,69 0,00 38.446,68 Kassenbestand vorl. Verwalter/Übertrag IE 3.

     
 93.911,47 22.834,35 113.658,14 Gesamt (Aktiva) 

     
    Insolvenzspezifische Ansprüche F.
     

 93.911,47 22.834,35 112.879,42 Gesamt (Aktiva + Insolvenzspezifische Ansprüche) 

* Nachfolgend jeweils auszugsweise zur Darstellung

33
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www.dhpg.de25.11.2024FA InsR Dr. Dirk Wegener, Anja Nadenau LL.M.35

Wertberichtigungen 

 Alle Veränderungen ab Insolvenzeröffnung
erfolgen über die Wertberichtigung

 Wertberichtigungen erfolgen in jedem
Zwischenbericht und stellen die Veränderungen
(positive wie negative) im Berichtszeitraum dar.

 Beispiele für Wertberichtigungen: 
• Wertaufhellung
• Neu entdeckte Vermögensgegenstände
• Neu begründete Vermögensgegenstände
• Korrekturen im Rahmen der 

Betriebsfortführung

 Masse Aktiva 
 Wert-
berichtigung

 Wert bei IE 
incl. 
Drittrechte

 fortgeschriebene Vermögensübersicht zum Bericht 
vom:XXX Vermögenspositionen in Euro

 

   Anlagevermögen A.
    
   Sachanlagen II.
   andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 3.

 14,00 224,00 Betriebsausstattung 3.1.
   Fuhrpark 3.2.

 0,00 12.367,30 VW Caddy, AC-SO 131 3.2.1.
 0,00 14.992,50 VW Caddy, AC-SO 7070 3.2.2.
 0,00 150,00 Citroen Berlingo, AC-SO 9090 3.2.3.

    
   UmlaufvermögenB.
   Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände II.
   Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 1.

 0,00 45.919,13 Zimmerei und Holzbau ABC 1.1.
 30.762,09 0,00 XY Renovierung und Umbau 1.2.

   sonstige Vermögensgegenstände 4.
 0,00 1,00 Anspruch auf Einzahlung der Stammeinlage 4.1.

 25,51 0,00 Zinsgutschriften 4.4.
    
   Kassenbest., Bankbestand etc. IV.
   Geschäftskonten 1.

 0,00 778,81 Barkasse 2.
 0,00 38.446,68 Kassenbestand vorl. Verwalter/Übertrag IE 3.

    
   Rechnungsabgrenzungsposten C.
   Aktive latente Steuern D.
   Aktiver  Unterschiedsbetrag a. d. Verm.verrechn. E.
    
   Insolvenzspezifische Ansprüche F.
   

 30.801,60 112.879,42 Gesamt 

www.dhpg.de 25.11.2024 FA InsR Dr. Dirk Wegener, Anja Nadenau LL.M. 36

 Dritte Spalte ist das Rechenergebnis aus 
der ersten und zweiten Spalte

Korrigierter Wert nach Wertberichtigung
 Masse Aktiva 

 Wert 
korrigiert

 Wert-berichtigung Wert bei IE 
incl. 
Drittrechte

 fortgeschriebene Vermögensübersicht zum Bericht 
vom: XXX                               
Vermögenspositionen in Euro

 

    Anlagevermögen A.
     

    Sachanlagen II.
    andere Anlagen, Betriebs- und 

Geschäftsausstattung
 3.

 238,00 14,00 224,00 Betriebsausstattung 3.1.
    Fuhrpark 3.2.

 12.367,30 0,00 12.367,30 VW Caddy, AC-SO 131 3.2.1.
 14.992,50 0,00 14.992,50 VW Caddy, AC-SO 7070 3.2.2.

 150,00 0,00 150,00 Citroen Berlingo, AC-SO 9090 3.2.3.
     
    Umlaufvermögen B.
     
    Forderungen und sonstige 

Vermögensgegenstände
 II.

    Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 1.
 45.919,13 0,00 45.919,13 Zimmerei und Holzbau ABC 1.1.
 30.762,09 30.762,09 0,00 XY Renovierung und Umbau 1.2.

    sonstige Vermögensgegenstände 4.
 1,00 0,00 1,00 Anspruch auf Einzahlung der Stammeinlage 4.1.

    Unterbilanzhaftung 4.2.
 25,51 25,51 0,00 Zinsgutschriften 4.4.

    Wertpapiere III
    Anteile an verbundenen Unternehmen 1.
    sonstige Wertpapiere 2.
     
    Kassenbest., Bankbestand etc. IV.
    Geschäftskonten 1.

 778,81 0,00 778,81 Barkasse 2.
 38.446,68 0,00 38.446,68 Kassenbestand vorl. Verwalter/Übertrag IE 3.

     
     
    Insolvenzspezifische Ansprüche F.
    
 143.681,02 30.801,60 112.879,42 Gesamt 

35

36



25.11.2024

19

www.dhpg.de

 Sachstand freie Masse Masse Aktiva 
 erledigt im Bericht vom: noch zu 

erwartender 
Verw.erlös freie 

Masse

 bisheriger Verw.erlös freie 
Masse

 Wert korrigiert Wert-berichtigung Wert bei IE incl. Drittrechte fortgeschriebene Vermögensübersicht zum 2. Bericht 
vom: XXX                             Vermögenspositionen in Euro

 

       Anlagevermögen A.
       
       Sachanlagen II.

       andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 3.
  238,00 0,00 238,00 14,00 224,00 Betriebsausstattung 3.1.
       Fuhrpark 3.2.
  0,00 13.506,50 13.506,50 1.139,20 12.367,30 VW Caddy, AC-SO 131 - 4880 30 3.2.1.
  0,00 14.458,50 14.458,50 -534,00 14.992,50 VW Caddy, AC-SO 7070 - 4880 30 3.2.2.
  150,00 0,00 150,00 0,00 150,00 Citroen Berlingo, AC-SO 9090 3.2.3.

     geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 4.

        
       Umlaufvermögen B.
        

       Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände II.
       Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 1.

 04.01.2024 0,00 45.919,13 45.919,13 0,00 45.919,13 Zimmerei und Holzbau ABC – 4200 20 1.1.
 04.01.2024 0,00 30.762,09 30.762,09 30.762,09 0,00 XY Renovierung und Umbau – 4200 30 1.2.

       sonstige Vermögensgegenstände 4.
 31.07.2024 0,00 0,00 0,00 -1,00 1,00 Anspruch auf Einzahlung der Stammeinlage 4.1.

  1,00 0,00 1,00 1,00 0,00 Unterbilanzhaftung 4.2.
  1,00 104,16 105,16 105,16 0,00 Zinsgutschriften – 7100 30 4.4.
  14.607,57 382,02 14.989,59 14.989,59 0,00 Steuererstattungen - 7685 10, 7685 30, 3821 30 4.5.

        

       Kassenbest., Bankbestand etc. IV.
        

       

  14.997,57 105.132,40    Gesamt 
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Bestandskonten - Ertragskonten

Bestandskonten Ertragskonten
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Verknüpfung von ForStaB und Buchhaltung 

WICHTIG! Saldenabgrenzung der EA-Konten für den 
Zeitraum ab Eröffnung bis zum Berichtszeitpunkt

Übereinstimmung der fortgeschriebenen Rechnungslegung 
mit  der EA-Summen und Saldenliste bei jedem Bericht auf 
der Aktivseite  

Stimmen alle Angaben in der Tabelle mit der Buchhaltung 
überein?

Tabelle zum ForStaB führt die Bestandskonten (aus der 
Vermögensübersicht) mit den Ertragskonten (aus der 
Buchhaltung) zusammen
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Exkurs SKR04 InsO

 SKR04 –InsO ist der gemeinsame Kontenrahmen für die Abwicklung der Insolvenzverfahren. Der
„SKR-InsO“, wurde aus dem bereits bekannten Datev-Kontenrahmen SKR–04 entwickelt.
Sämtliche Standard-Softwareprogramme nutzen für die Insolvenzbuchhaltung diesen
Kontenrahmen.

Auszug SKR04-InsOs
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Übereinstimmung ForStaB und Summen- und Saldenliste

 Sachstand freie Masse Masse Aktiva 
 erledigt im Bericht 
vom:

 noch zu 
erwartender 
Verw.erlös 
freie Masse

 bisheriger 
Verw.erlös freie 
Masse

 Wert korrigiert Wert-berichtigung Wert bei IE incl. 
Drittrechte

 fortgeschriebene Vermögensüberischt zum 2. 
Bericht vom: XXX                             
Vermögenspositionen in Euro

 

       Anlagevermögen A.
       
       Sachanlagen II.

       Fuhrpark 3.2.
  0,00 13.506,50 13.506,50 1.139,20 12.367,30 VW Caddy, AC-SO 131  - 4880 30 3.2.1.
  0,00 14.458,50 14.458,50 -534,00 14.992,50 VW Caddy, AC-SO 7070 – 4880 30 3.2.2.
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Übereinstimmung ForStaB und Summen- und Saldenliste

 Sachstand freie Masse Fremdrechte Masse Aktiva 
 erledigt im Bericht 
vom:

 noch zu 
erwartender 
Verw.erlös 
freie Masse

 bisheriger 
Verw.erlös freie 
Masse

 noch 
abzugelten

 abgegolten Wert 
Drittrechte 
korrigiert

 Wert-
berichtigung
Drittrechte

 Drittrechte 
bei IE

 Wert korrigiert Wert-berichtigung Wert bei IE incl. 
Drittrechte

 fortgeschriebene Vermögensübersicht zum 2. 
Bericht vom: XXX                             
Vermögenspositionen in Euro

 

            Anlagevermögen A.
            
            Sachanlagen II.

            Fuhrpark 3.2.
  0,00 3.372,09 10.134,41 0,00 13.506,50 854,78 12.367,30 13.506,50 1.139,20 12.367,30 VW Caddy, AC-SO 131  - 4880 30 3.2.1.
  0,00 3.991,45 10.467,05 0,00 10.467,05 0,00 10.467,05 14.458,50 -534,00 14.992,50 VW Caddy, AC-SO 7070 – 4880 30 3.2.2.
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Kontrollrechnung 

 Das Ergebnis der Fortgeschriebenen Vermögensübersicht lässt sich
über die Kontrollrechnung in Verbindung mit der Summen – und
Saldenliste für den Zeitraum ab Eröffnung bis zum Berichtszeitpunkt
überprüfen!

 105.132,40 € Einnahmen seit IE gemäß SuSa
 39.225,49 € Bestand bei IE (ISK + Kasse)

 144.357,89 € Zwischensumme

 0,00 € abzüglich Drittrechte

 20.601,46 €
 abzüglich Drittrechte noch abzugelten 
(aber tatsächlich vereinbart)

 0,00 €
 abzüglich Kostenpauschalen aus 
SuSa

 123.756,43 € bisheriger Erlös freie Masse

Aktiva Sachstand
fortgeschriebene Vermögensübericht zum 2. 
Bericht vom: XXX                             
Vermögenspositionen in Euro

Wert bei IE incl. 
Drittrechte

Wert-berichtigung Wert korrigiert Drittrechte 
bei IE

Wert-  
berichtigung  
Drittrechte

Wert 
Drittrechte 
korrigiert

abgegolten noch 
abzugelten

bisheriger Verw.erlös freie 
M asse

noch zu 
erwartender 
Verw.erlös 
freie M asse

erledigt im Bericht 
vom:

Gesamt 112.879,42 46.476,04 159.355,46 22.834,35 854,78 23.973,55 0,00 20.601,46 123.756,43 14.997,57

Masse Fremdrechte freie Masse
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Beispiel für Vorteil der Kontrollrechnung
 Sachstand freie Masse Fremdrechte Masse Aktiva 
 erledigt im Bericht 
vom:

 noch zu 
erwartender 
Verw.erlös 
freie Masse

 bisheriger 
Verw.erlös 
freie Masse

 noch 
abzugelten

 abgegolten Wert 
Drittrechte 
korrigiert

 Wert-
berichtigung  
Drittrechte

 Drittrechte 
bei IE

 Wert 
korrigiert

 Wert-
berichtigung

 Wert bei IE 
incl. 
Drittrechte

 fortgeschriebene Vermögensübersicht zum 11. 
Bericht vom: 13.11.2023                            
Vermögenspositionen in Euro

 

  1,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 1,00 1,00 0,00 Ansprüche gegen die R+V AG 4.2.3.
  1,00 4.534,72 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 4.535,72 4.535,72 0,00 Steuererstattungen, 7685 01 + 3821 40 4.3.

 22.06.2018 0,00 1.130,50 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 1.130,50 1.130,50 0,00 Mieteinnahmen, 4283 40 4.4.
  1,00 81,75 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 82,75 82,75 0,00 Zinserstattungen 4.5.

            Kassenbest., Bankbestand etc. IV.
            Guthaben bei Kreditinsituten 1.

 12.06.2020 0,00 85,67 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 85,67 0,00 85,67 Geschäftskonten Volksbank Heinsberg eG 1.1.
  1,00 1.367,53 10.280,00 19.380,00 31.000,00 0,00 31.000,00 31.028,53 1,56 31.026,97 Tagesgeldkonto Volksbank Heinsberg eG 1.2. 
             
             
            Insolvenzspezifische Ansprüche F.
            Anfechtungsansprüche, §§ 129 ff. InsO I. 

 22.06.2018 0,00 17.419,91 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 17.419,91 17.419,91 0,00 xxt, § 130 Abs. 1 Nr. 1 InsO bzw. § 133 Abs. 1, 2 InsO 1.
 22.06.2018 0,00 5.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 5.000,00 5.000,00 0,00 aa, § 131 Abs. 1 Nr. 2 InsO 2.
 08.03.2019 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 ll § 131 Abs. 1 Nr. 1 InsO 3.
 08.03.2019 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 mm, § 135 Abs. 2 InsO 4.

             
  0,00 20.609,91 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 20.609,91 6.528,74 14.081,17 Kassenbestand vorl. Verwalter/Übertrag IE G.
  3.309,93 146.804,13 10.280,00 34.274,20 49.489,11 6.396,77 43.092,34 194.668,26 60.024,26 134.644,00 Gesamt 

 174.482,98 € Einnahmen seit IE gemäß SuSa
 20.609,91 € Bestand bei IE (ISK)

 195.092,89 € Zwischensumme

 34.274,20 € abzüglich Drittrechte

 10.280,00 €
 abzüglich Drittrechte noch abzugelten 
(aber tatsächlich vereinbart)

 3.594,91 € abzüglich Kostenpauschalen aus SuSa

 146.943,78 € bisheriger Erlös freie Masse
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Nachteile

 Zusätzlicher Aufwand bei der Berichtserstellung

 Je nach Verfahren zeitaufwändig

 Erforderliche Einarbeitungszeit (geschätzt 3 Monate)
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Vorteile aus Verwaltersicht

 Schneller Überblick über den Stand der Verwertung und der 
Absonderung

www.dhpg.de25.11.2024FA InsR Dr. Dirk Wegener, Anja Nadenau LL.M.46

Schneller Überblick über den Stand der Verwertung und 
der Absonderung (Beispiel)

 Sachstand freie Masse Fremdrechte Masse Aktiva 
 erledigt im Bericht 
vom:

 noch zu 
erwartender 
Verw.erlös 
freie Masse

 bisheriger 
Verw.erlös freie 
Masse

 noch 
abzugelten

 abgegolten Wert 
Drittrechte 
korrigiert

 Wert-
berichtigung  
Drittrechte

 Drittrechte 
bei IE

 Wert korrigiert Wert-berichtigung Wert bei IE incl. 
Drittrechte

 fortgeschriebene Vermögensübersicht zum 
Bericht vom: 31.07.2024                               
Vermögenspositionen in Euro

 

            Anlagevermögen A.
            
            Sachanlagen II.

            andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 3.
  4.009,00 0,00 0,00 0,00 1.703,00 0,00 1.703,00 5.712,00 0,00 5.712,00 Betriebsausstattung 3.1.
            Fuhrpark 3.2.
  1.931,75 0,00 0,00 0,00 7.743,25 483,75 7.259,50 9.675,00 0,00 9.675,00 VW Caddy, AC-MC 2222 3.2.1.

  0,00 5.480,77 21.969,23 0,00 21.969,23 1.372,50 20.596,73 27.450,00 0,00 27.450,00 VW Transporter, AC-MC 6060 -4880 30 3.2.2.
 31.07.2024 0,00 2.602,60 0,00 7.821,80 7.821,80 -136,42 7.958,22 10.424,40 -5.839,35 16.263,75 VW Caddy, AC-MC 7070 -4880 30 3.2.3.

  4.236,37 0,00 0,00 0,00 16.981,13 1.060,88 15.920,25 21.217,50 0,00 21.217,50 VW Transporter, AC-MC 8080 3.2.4.
             

  … … .. .. … … … … … … … 
  26.470,47 173.948,07 21.969,23 7.821,80 94.278,90 -483,78 94.762,68 294.697,44 59.146,36 235.551,08 Gesamt 

  Kontrollrechnung:

 144.409,21 Einnahmen seit IE gemäß SuSa
 61.932,49 Bestand bei IE (ISK, Kasse)

 206.341,70 Zwischensumme

 7.821,80 abzüglich Drittrechte

 21.969,23
 abzüglich Drittrechte noch abzugelten 
(aber tatsächlich vereinbart)

 2.602,60 abzüglich Kostenpauschalen aus SuSa

 173.948,07 bisheriger Erlös freie Masse
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Vorteile aus Verwaltersicht

 Buchungs- und Bearbeitungsfehler können im Rahmen der 
halbjährlichen Berichterstattung erkannt und beseitigt werden
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Fehler in der Buchhaltung und Bearbeitung
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Fehler in der Buchhaltung und Bearbeitung

 Sachstand freie Masse Fremdrechte Masse Aktiva 
 erledigt im Bericht 
vom:

 noch zu 
erwartender 
Verw.erlös 
freie Masse

 bisheriger Verw.erlös freie 
Masse

 noch 
abzugelten

 abgegolten Wert 
Drittrechte 
korrigiert

 Wert-
berichtigung  
Drittrechte

 Drittrechte 
bei IE

 Wert korrigiert Wert-berichtigung Wert bei IE incl. 
Drittrechte

 fortgeschriebene Vermögensübericht zum 2. 
Bericht vom: XXX                             
Vermögenspositionen in Euro

 

            Anlagevermögen A.
            
            Sachanlagen II.

  238,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 238,00 14,00 224,00 Betriebsausstattung 3.1.
            Fuhrpark 3.2.
  0,00 3.372,09 10.134,41 0,00 13.506,50 1.139,20 12.367,30 13.506,50 1.139,20 12.367,30 VW Caddy, AC-SO 131 3.2.1.
  0,00 3.991,45 10.467,05 0,00 10.467,05 0,00 10.467,05 14.458,50 -534,00 14.992,50 VW Caddy, AC-SO 7070 3.2.2.
  150,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 150,00 0,00 150,00 Citroen Berlingo, AC-SO 9090 3.2.3.

Verwertung Fahrzeuge unter Verwertung BGA gebucht. SKR 04-InsO hat für 
Verwertung Fahrzeuge eigene Buchungsnummer

www.dhpg.de

Fehler in der Buchhaltung und Bearbeitung

 erledigt im Bericht 
vom:

 noch zu 
erwartender 
Verw.erlös 
freie Masse

 bisheriger Verw.erlös freie 
Masse

 noch 
abzugelten

 abgegolten Wert 
Drittrechte 
korrigiert

 Wert-
berichtigung  
Drittrechte

 Drittrechte 
bei IE

 Wert korrigiert Wert-berichtigung Wert bei IE incl. 
Drittrechte

 fortgeschriebene Vermögensübersicht zum 2. 
Bericht vom: XXX                             
Vermögenspositionen in Euro

 

 4.226,02 0,00  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 4.226,02 4.226,02 0,00 Steuererstattungen - 3821 30 4.5.
             

Zahlungseingang Finanzamt: 3.226,02 €
Problem: Finanzamt hat berechtigt mit eigenen Forderungen verrechnet.
Richtig:

ForStaB Vorbericht:

Bei Erstellung Folgebericht: 
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Vorteile aus Verwaltersicht

 Der ForstaB gewährleistet eine Übereinstimmung des im Halbjahresbericht dargestellten
Verwertungsstandes mit der Buchhaltung

 Sachbearbeitung und Buchhaltung können vom Verwalter einfacher kontrolliert werden

 Im Rahmen der Berichterstattung können keine Vermögensgegenstände mehr vergessen bzw.
übersehen werden

 Neu entdeckte bzw. nach Insolvenzeröffnung begründete Vermögenswerte werden sowohl in
den Bericht als auch in die ForStaB-Tabelle aufgenommen

 Bei einem Sachbearbeiterwechsel ist der neue Sachbearbeiter schnell in der Lage, das
Verfahren und den Verwertungsstand zu erfassen

 Geringerer Aufwand bei der Erstellung des Schlussberichts und der Schlussrechnung (keine
Notwendigkeit mehr Buchungsfehler zu korrigieren, keine Suche nach verschwunden
Vermögensgegenständen, schneller Zugriff auf die wesentliche Berichterstattung über die Spalte
Sachstand)
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Anwendungsbeispiel Sachbearbeiterwechsel

A. Anlagevermögen
I. Immaterielle Vermögensgegenstände
2. Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbl. Schutzrechte u. a.

 2.1. Unionsmarken

 Die Schuldnerin war Inhaberin folgender Unionsmarken:

 

• Unionsmarke Nr. Logo (B)

• Unionsmarke Nr. 184 B

 

 Die Unionsmarken sind im Register für Unionsmarken (EUIPO

Amt der Europäischen Union für geistiges Eigentum)

eingetragen. Unter Liquidationsgesichtspunkten bin ich zunächst

davon ausgegangen, dass sich die Unionsmarken nicht

verwerten lassen. Nach längeren Verhandlungen konnte ich

jedoch mit XXX einen Kaufvertrag schließen, in dem unter

anderem auch die Unionsmarken zu einem Betrag in Höhe von

35.700,00 € brutto (30.000,00 € netto) veräußert wurden.

 i. Berichtszeitr. erzielter
 Verw.erlös freie Masse

 35.700,00 €

 2.1.1. Erzielter Verwertungserlös (EA-Kto. 4872 30)

 Ich habe die Unionsmarken zu einem Preis in Höhe von 35.700,00 € an S

verkauft. Der Kaufpreis in Höhe von 35.700,00 € ist dem Verfahrenskonto am

01.09.2022 gutgeschrieben worden.

 noch zu erwartender 
Verw.erlös freie Masse

 0,00 €

 2.1.2. Noch zu erwartender Verwertungserlös

 Der Vorgang ist abgeschlossen. Weitere Einnahmen sind nicht zu erwarten.

 Sachstand freie Masse Fremdrechte Masse Aktiva 
 erledigt im 
Bericht vom:

 noch zu 
erwartender 
Verw.erlös freie 
Masse

 bisheriger 
Verw.erlös freie 
Masse

 noch 
abzugelten

 abgegolten Wert Drittrechte 
korrigiert

 Wert-
berichtigung  
Drittrechte

 Drittrechte bei IE Wert korrigiert Wert-berichtigung Wert bei IE incl. 
Drittrechte

 fortgeschriebene Vermögensübericht zum 5. 
Bericht vom: 14.10.2024                           
Vermögenspositionen in Euro

 

            Anlagevermögen A.
            
            Immaterielle Vermögensgegenstände I.

            Selbst geschaff. gewerbl. SchutzR u. ähnl. R. u. Werte 1.
            entgelt. Erw.. Konzess., gewerbl. Schutzre. u. ähnl. R. 2.

 11.01.2023 0,00 35.700,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 35.700,00 35.700,00 0,00 Unionsmarken - 4872 30 2.1.
 11.01.2023 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -1,00 1,00 Internetdomains 2.2.
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Anwendungsbeispiel Sachbearbeiterwechsel
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Sonderfall Betriebsfortführung

 Sachstand freie Masse Masse Aktiva 
 erledigt im 
Bericht vom:

 noch zu 
erwartender 
Verw.erlös freie 
Masse

 bisheriger 
Verw.erlös freie 
Masse

 Wert korrigiert Wert-berichtigung Wert bei IE incl. 
Drittrechte

 fortgeschriebene Vermögensübersicht zum 
Bericht vom: 07.06.2022                               
Vermögenspositionen in Euro

 

        
       Umlaufvermögen B.
        

       Vorräte I.
       Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 1.
  1,00 0,00 1,00 -2.129,00 2.130,00 Oberleder 1.1.
  1,00 0,00 1,00 -9.399,00 9.400,00 Fremdschäfte 1.2.
  1,00 0,00 1,00 -2.639,00 2.640,00 Sohlen 1.3.
  1,00 0,00 1,00 -7.414,00 7.415,00 Kleinmaterial 1.4.
  1,00 0,00 1,00 -1.479,00 1.480,00 PUR Material 1.5.
  1,00 0,00 1,00 -2.094,00 2.095,00 Kartonagen 1.6.
  1,00 0,00 1,00 -429,00 430,00 Bodenmaterial 1.7.
  1,00 0,00 1,00 -5.634,00 5.635,00 Futterstoffe 1.8.
  1,00 0,00 1,00 -7.944,00 7.945,00 Vorräte Fremdsteppereien  1.9.

 07.06.2022 0,00 0,00 0,00 -118.000,00 118.000,00 unfertige Erzeugnisse, unfertige Leistungen 2.
  1,00  1,00 -20.164,00 20.165,00 fertige Erzeugnisse und Waren 3.
  2.911,53 0,00 2.911,53 0,00 2.911,53 geleistete Anzahlungen 4.
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Sonderfall Betriebsfortführung
 Sachstand freie Masse Masse Aktiva 
 erledigt im 
Bericht vom:

 noch zu 
erwartender 
Verw.erlös freie 
Masse

 bisheriger 
Verw.erlös freie 
Masse

 Wert korrigiert Wert-berichtigung Wert bei IE incl. 
Drittrechte

 fortgeschriebene Vermögensübersicht zum  
Bericht vom: 14.10.2024                           
Vermögenspositionen in Euro

 

        
       Umlaufvermögen B.
        

       Vorräte I.
       Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe - 487730 1.

 11.01.2023 0,00 1.190,00 1.190,00 -940,00 2.130,00 Oberleder 1.1.
 11.01.2023 0,00 1.785,00 1.785,00 -7.615,00 9.400,00 Fremdschäfte 1.2.
 11.01.2023 0,00 0,00 0,00 -2.640,00 2.640,00 Sohlen 1.3.
 11.01.2023 0,00 1.784,92 1.784,92 -5.630,08 7.415,00 Kleinmaterial 1.4.
 11.01.2023 0,00 0,00 0,00 -1.480,00 1.480,00 PUR Material 1.5.
 11.01.2023 0,00 4.194,75 4.194,75 2.099,75 2.095,00 Kartonagen 1.6.
 11.01.2023 0,00 0,00 0,00 -430,00 430,00 Bodenmaterial 1.7.
 11.01.2023 0,00 804,92 804,92 -4.830,08 5.635,00 Futterstoffe 1.8.
 11.01.2023 0,00 0,00 0,00 -7.945,00 7.945,00 Vorräte Fremdsteppereien  1.9.
 07.06.2022 0,00 0,00 0,00 -118.000,00 118.000,00 unfertige Erzeugnisse, unfertige Leistungen 2.
 11.01.2023 0,00 61.582,50 61.582,50 41.417,50 20.165,00 fertige Erzeugnisse und Waren 3.
 11.01.2023 0,00 0,00 0,00 -2.911,53 2.911,53 geleistete Anzahlungen 4.

 1. Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe

 Für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe konnte im Berichtszeitraum insgesamt ein Betrag in Höhe von

9.759,59 € erzielt werden. In diesem Betrag sind keine Erlöse aus Betriebsfortführung enthalten.

Sofern die Materialien im Rahmen der Betriebsfortführung verarbeitet wurden, ist der Gegenwert

in den Erlösen aus dem Forderungseinzug (EA-Konto 4200 50) enthalten. Die nicht verwertbaren

Materialposten wurden im November 2022 entsorgt, um die Betriebsimmobilie am 30.11.2022

fristgerecht und geräumt übergeben zu können. Im Einzelnen:
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